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Antragsteller:in: DIE LINKE. Kreisvorstand Wesel und Delegierte: Louisa Zühlke, 3 

Jasmin Waldes, Sidney Lewandowski, Sascha H. Wagner  4 

Antrag zur Geschäftsordnung  5 

hier: Änderung der Tagesordnung | Absetzung des TOPs Abwahlanträge von 6 

Landesvorstandsmitgliedern   7 

 8 

Der Landesparteitag möge beschließen:  9 

 10 

Die beiden Anträge zur Abwahl von Landesvorstandsmitgliedern sind abzusetzen 11 

bzw. an den nächsten Präsenzparteitag zu überweisen.  12 

Begründung:  13 

Bisher liegt den Delegierten kein erneuter Tagesordnungsvorschlag im Sinne der 14 

Geschäftsordnung durch den Landesvorstand vor.  15 

Abwahlanträge haben im Sinne der Wahlordnung als geheime Wahl stattzufinden 16 

und wären unter dem TOP 8 einzuordnen und zu befassen.  17 

Die Abwahl von Landesvorstandsmitgliedern würde eine Aussprache und geordnete 18 

Debatte erfordern. Dies ist im Rahmen eines digitalen Parteitages derzeit nicht zu 19 

gewährleisten. Die Tagesordnung und die Antragslage ist jetzt schon dermaßen 20 

ambitioniert, dass die Gefahr besteht das ein Landtagswahlprogramm nicht 21 

ordentlich zu einer Beschlussfassung überführt werden kann.  22 

Zudem hat der Landesvorstand es bisher versäumt den Delegierten einen gangbaren 23 

Vorschlag zum Umgang mit einem Abwahlverfahren zu unterbreiten. Dieses 24 

schwerwiegende Versäumnis ist zwar Ausdruck der schwierigen Gemengelage in 25 

dem der Landesverband sich politisch befindet, kann jedoch nicht die Grundlage für 26 

Personalauseinandersetzungen sein. Theoretisch kann zwar die Abwahl „geheim“ 27 

durch das Parteitagstool stattfinden, jedoch wäre auch eine Abwahl wie ein normaler 28 

Wahlgang per Briefwahl zu bestätigen.  29 

Da für den Landesvorstand jedoch unter TOP 8 Neuwahlen von erweiterten 30 

Landesvorstandsmitgliedern angesetzt sind, bestünde die Möglichkeit, dass es bei 31 

der Auszählung zwischen Online-Abstimmung und Briefwahlverfahren zu erheblichen 32 

Abweichungen kommen kann. Demzufolge wären dann die Wahlen von 33 

nachgewählten Landesvorstandsmitgliedern ungültig, da die Größe des 34 

Landesvorstands laut Parteitagsbeschluss, aber derzeit auf 25 Mitglieder begrenzt 35 

ist. 36 

Kreis Wesel, den 17.11.2021 37 


